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… für mehr Gesundheit 
in Vorarlberg!

Der Fonds Gesundes Vorarlberg (FGV) fördert 
Projekte im Bereich Gesundheitsförderung sowie 
Prävention in den Settings Schule, Beruf, Freizeit 
und unterstützt dabei ein ganzheitliches Gesund-
heitsverständnis. 

Gesundheitsförderungsprojekte sollen Menschen dazu 
ermutigen, sich für einen gesunden Lebensstil zu ent-
scheiden. Aber nicht nur diese Verhaltensebene gilt es in 
den Projekten anzusprechen, auch die gesundheitsför-
dernde Gestaltung von Umfeldern, in denen Menschen 
leben, arbeiten und lernen, ist zu berücksichtigen.

Fit durch die Freizeit

„Gesundheit ist nicht alles 
– aber ohne Gesundheit ist 
alles nichts“ Arthur Schopenhauer

Ausgeglichen im Berufsalltag



Förderkriterien 

Zur Bewertung werden folgende Kriterien 
herangezogen:

•	 Beteiligungsgrad der Zielgruppe
•	 �Ganzheitliches Gesundheitsverständnis (physische 

und psychische Gesundheit, soziales Wohlbefinden)
•	 �Entwicklung von Risiko- und Gesundheitskompetenz 

durch das Projekt
•	 �Anzahl der Personen und Zielgruppen, die durch das 

Projekt erreicht werden
•	 �Aktivität vs. Präventions- oder Gesundheits- 

förderungsprojekt
•	 Interdisziplinarität des Projektes

Unbeschwert in der Schule

Der Fonds Gesundes Vorarlberg wurde im Jahr 1994 
gemeinsam von der Vorarlberger Landesregierung 
und der Vorarlberger Gebietskrankenkasse gegründet. 
Weitere Mitglieder sind die Sozialversicherungsanstalt 
der gewerblichen Wirtschaft, die Versicherungsanstalt 
öffentlich Bediensteter und die Sozialversicherungsan-
stalt der Bauern.

„Der Fonds Gesundes Vorarlberg ist 
eine beispielgebende Initiative zur 
Gesundheitsförderung und Präven-
tion. In den vergangenen Jahren hat 
der Fonds maßgeblich dazu beigetra-
gen, einen neuen Gesundheitsbegriff 
zu verankern und das Gesundheits-
bewusstsein in der Bevölkerung zu 
stärken.“  LSth Mag. Markus Wallner

Projektförderung

Projekte können bis zu maximal 60% der förderungs-
relevanten Kosten kofinanziert werden, betriebliche 
Gesundheitsförderungsprojekte bis maximal 20% der 
Gesamtkosten. 

“Den Sozialversicherungen ist die 
Gesundheitsförderung ein großes 
Anliegen. Ziel ist es, die Eigenverant-
wortung der Menschen in Bezug auf 
ihre Gesundheit zu erhöhen und sie 
zu einer gesunden Lebensführung 
zu befähigen. Mit dem Fonds wurde 
eine Institution geschaffen, die aus 
der Gesundheitsförderungslandschaft 
in Vorarlberg nicht mehr wegzu
denken ist.“
VGKK Obmann Manfred Brunner

Förderansuchen

Projektanträge können bei der Geschäftsstelle des FGV 
eingereicht werden. In den vierteljährlich stattfindenden 
Sitzungen des Kuratoriums werden die Projektförde-
rungen beschlossen. Die Termine dieser Sitzungen und 
die Einreichfristen für die Projekte sowie Antragsunterla-
gen finden Sie auf der Homepage:
www.rundumgsund.org 

Projektträger werden von der Geschäftsführung des 
FGV bei der Planung, Antragstellung, Durchführung und 
Evaluation der Projekte beraten.

Wohlbefinden in der Familie


